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Vieles war neu in 
2019, sogar der 
Schnee im Januar.  
Im Rahmen eines 
Ehrenamtstreffen gab 
es eine Fortbildung 
zum Thema Vögel mit 
Walter Halfenberg 
von der Biologischen 
Station. Anschließend 
konnten unsere 

Ehrenamtlichen Wünsche äußern, was gut läuft 
und was wir noch verbessern können. 

 
In einer Riesen-Telefonaktion hat Rebecca viele 

Weidenruten kostenlos an bastelwillige Kitas 

verteilt, so dass vielerorts Weidentipis &    

-Tunnel gebaut werden konnten. Und dann 

hielten wir – dem Förderverein sei Dank –

endlich die neue Kamera in unseren Händen. 

Eine Makroaufnahme wie diese wäre mit dem 

alten Fotoapparat niemals möglich gewesen! 

 

 

Ab März erstrahlte Finkens Garten wieder in 

einem Meer aus Zwiebelblumen. 

 
Auch dank der vereinten Muskelkraft des 

Kolping—Teams wurde er plötzlich real: Der 

Käfergarten, ein weiteres Projekt, das in der AG 

Zukunftsplanung seinen Anfang hatte.  

 
Im April gab es einen Pilz-Workshop für 

Ehrenamtliche, bei dem Holzstämme mit der 

Brut von u.a. Austernseitlingen und Shitake-

Pilzen beimpft wurden.  

 
 

Jahresrückblick 2019 
Wir blicken gerne mit Ihnen und Euch zurück auf ein ereignisreiches Jahr, prall gefüllt mit 

vielen Veranstaltungen, im Wiesenheu spielenden Kindern, tatkräftigen Ehrenamtlichen, 

schönen geteilten Momenten und einem dicken, bunten Strauß umgesetzter Ideen: 
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Wir haben ein neues Gemüsebeet eingerichtet 

und mit vereinten Kräften „kaninchensicher“ 

gemacht. 

 
Fertig auch der „wilde Aromapfad“. Hier 

wachsen essbare Wildpflanzen, um diese 

Kindern (und Erwachsenen) besser zugänglich 

machen zu können. 

 
Die Schlitzblättrige Buche ist schließlich 

zerbrochen. Deswegen wurde der Bereich 

schon vor vielen Jahren für den Publikums-

verkehr gesperrt. 

  

Neu und bewährt: Etwa alle 3 Monate findet 

für unsere Ehrenamtlichen die „Kinderführung 

ohne Kinder“ statt. Auf einem gemeinsamen 

Rundgang lernen alle voneinander, was bei 

Kinderführungen erklärt & gemacht werden 

kann. 

 
Im April/Mai wurde fleißig im Gemüsegarten 

gearbeitet, Kartoffeln wurden gelegt, es 

wurde gesät, ausgepflanzt, gemulcht und 

natürlich auch geerntet. 

Passend zum sehr gut besuchten Bienentag 

war das frisch 

renovierte Bienenhaus 

fertig.  

Und dann blühte sie 

wieder, „die schönste 

Amaryllis von Köln“ (lt. 

Herrn Hensel, Leiter 

des Forstbotanischen 

Gartens). 

Das Kleingedruckte - mehr als „nur“ Zahlen: 

2019 haben wir 224 Kinderführungen in Finkens Garten „gestemmt“, davon 182 für Kita- und 39 für 

Schulkinder. Rechnen wir noch die angemeldeten Kindergruppen ohne Führung dazu, sind das (ohne 

Bienenhaus) mindestens 3.688 Kinder, 455 Kinder mehr als 2018. 

Zusätzlich fanden 24 öffentliche Sonderveranstaltungen in Finkens Garten statt, z.B. Obstbaumschnitt, 

Gartenmusik, Wildkräuterkochen, Trickfilmwerkstatt, Pflanzentauschbörse und natürlich die Klassiker, 

Bienentag und TdoT – alle sorgfältig individuell geplant, beworben und durchgeführt. 

Wichtiger wurde Facebook in 2019: Alleine unsere Veranstaltungen erzielten eine Reichweite von über 24.500, 

die Anzahl der Abonnenten stieg auf 949, ein Plus von über 23%. 
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Ausgesprochen zufrieden waren wir mit den 
Erfolgen unseres Wiesenprojektes, gleich im 
ersten Jahr. Auf Initiative von Volker entstand 
zusätzlich der Skabiosenhügel.  

 
Im Spätsommer ging es mit unseren 
Ehrenamtlichen ins LVR Museum nach 
Kommern. Ein schöner Ausflug! 

 

Auch Jennys Planungen zur Neugestaltung des 
Gemüsegartens nahmen langsam Form an.  
 
 

Stellvertretend für 

unser tolles 

ehrenamtliches Team 

hat Gisela den 

Ehrenamtspreis der 

Stadt Köln im Rathaus 

Rodenkirchen von 

Bezirksbürgermeister 

Homann erhalten. 

Wir freuen uns! 

 
Die Mitarbeiter von CapGemini und der REWE-
Group (Bild) unterstützten uns ehrenamtlich 
und sehr tatkräftig jeweils mit Aktionstagen.  

 
Trotz dürftiger Apfelernte konnten wir dann 

doch noch Apfelsaft-Pressen mit Kindern, auch 

dank des neu angeschafften Apfelhäckslers. 

Allerdings mussten die Kita-Gruppen einen 

Teil Äpfel selbst mitbringen.   

 

Tag der Offenen Tür 
Wie immer von Rebecca aufwendig geplant, dieses Mal zusätzlich mit  

gemeinsamer Planungsrunde im Vorfeld und mit Kuchenbackaktion am Vortag. 

Neue Highlights dieses Jahr waren der Bewegungsparcours, das Theater  

und der Fluid Art-Stand. Auch der Seifenstand war (wieder) ein  

Publikumsmagnet.  

Ein turbulenter Tag, trotz nicht ganz sonniger Bedingungen, den wir- wie  

immer – mit einem Dankeschönfest haben ausklingen lassen. 
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So viel mehr ist 2019 passiert: Herzlich 

willkommen Anne, Felicitas, Kristin, Peter und 

Christan B. im Ehrenamtlichen Team! Für den 

Kräutergarten hat sich mit Christa, Anne und 

Navid ein richtiges „Dreamteam“ zusammen 

gefunden. Wir hatten mit Jana, die jetzt in 

Schottland studiert und Cecilia aus 

Französisch-Guyana 2 Praktikantinnen, sowie 

mit Anton einen Schülerpraktikanten.  

Erstmalig waren wir Veranstalter der Herbst-

Pflanzentauschbörse mit Christian G. als 

Organisator. 

Wie jedes Jahr hat unter Roswithas 

fachkundiger Anleitung noch jede/r einen  

schönen Adventskranz gebastelt. Und wie 

immer endete unser Jahr mit der 

Weihnachtsfeier und einer Menge an 

leckerem Essen.  

 

 

Danke für 2019! 
 

 
 

Bildnachweis: 
Ehrenamtspreis: Förderverein/Samwer 

Aktionstag: Rewe Group/Pilz, 
alle anderen Bilder: Finkens Garten/Lay/Herling 

 

Und 2020? 
Wir haben uns viel vorgenommen, z.B. den neuen Gemüsegarten. Das Wiesenprojekt 

entwickelt sich weiterhin blühend. Die Hühner halten Einzug in Finkens Garten. Rebecca 

kümmert sich um die Einrichtung eines Digitalen Lernpfades und Jenny um die einer 

Lernwerkstatt. 

 

Wir freuen uns all` das (und einiges mehr) gemeinsam mit Ihnen und Euch wachsen zu 

sehen. Am meisten jedoch freuen wir uns auf staunende Kinderaugen...  

  

 

Mit herzlichen Grüßen  

Ihr/Euer Finkens Garten-Team 
 


